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Bürgerversammlung 
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donners-
tag, 10. April 2025 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Irsee 
statt.  
Themen sind:  
1.) Bericht des 1. Bürgermeisters 
2.) Infos zur Wärmeplanung 
3.) Infos über Schule und Kindergarten 
4.) Sonstiges  
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
 

Wärmeplanung 
Am 20. Dezember 2023 wurde das Gesetz für die Wär-
meplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze 
(Wärmeplanungsgesetz-WpG) vom Bundestag verab-
schiedet und ist seit dem 01. Januar 2024 in Kraft getre-
ten. Das Wärmeplanungsgesetz bildet die Grundlage zur 
Umstellung einer zukunftsfähigen, nachhaltigen und   
kosteneffizienten Wärmeversorgung bis zum Jahr 2045. 
Die Umsetzung der Wärmeplanung ist abhängig von den 
gemeldeten Einwohnerzahlen und ist bis spätestens          
30. Juni 2028 umzusetzen.  
Die Gemeinde Irsee hat sich rechtzeitig bis zum               
31. Dezember 2023 um die 90 % (ca. 38 000 Euro) För-
derung bemüht, die nur bis zu einem bestimmten Zeit-
raum abgerufen werden konnten. 
Wir haben ein entsprechendes Büro beauftragt, das sich 
nun zusammen mit der Gemeinde dem Thema widmet: 
Umfrageaktion im Rahmen der kommunalen Wärme-
planung in Irsee 
Ziel der Wärmeplanung ist es die energetischen Kenn-
werte des Gebäudebestands in Irsee festzustellen und 
ein Konzept zu entwickeln, wie eine zukünftige Wärme-
versorgung mit regionalen und regenerativen Ressour-
cen realisiert werden kann. 
Das Ingenieurbüro ZGT aus Altusried wurde von Ge-
meinderat beauftragt die kommunale Wärmeplanung 
durchzuführen. Als erster Schritt ist eine Bestandsana-
lyse des Ortes Irsee durchzuführen. Hierfür ist es erfor-
derlich, dass die energetischen Kennwerte, wie zum Bei-
spiel Art der Beheizung, Leistung des Wärmeerzeugers 
und der erforderliche Energiebedarf pro Jahr, ermittelt 
wird. In Abstimmung mit der Gemeinde wird dies durch 
das Ingenieurbüro ZGT in Form einer Ortsbegehung und 
Verteilung eines Umfragebogens erfolgen. Beiliegend zu 
diesem Gemeindeblatt finden Sie ein ausführlicheres An-
schreiben zu diesem Thema, sowie rückseitig den Um-
fragebogen. Wir bitten Sie von Seiten der Gemeinde den 
Fragebogen auszufüllen und diesen bis zum 16. April 
2025 im Rathaus abzugeben.  

Die Mitarbeiter des Büros ZGT werden am 29. April 2025 
vor Ort sein und die persönlichen Befragungen durchfüh-
ren.  
Weiterhin bitten wir Sie das Ingenieurbüro ZGT bei die-
sen Umfragen zu unterstützen.  
Dieses Projekt läuft bis Ende September 2025 und die 
Ergebnisse werden dann in der Bürgerversammlung, die 
dieses Jahr voraussichtlich im September stattfindet vor-
gestellt. 
Sie werden über öffentliche Aushänge an den gemeindli-
chen Anschlagstafeln informiert. 
 

Bikepark 
Der Gemeinderat genehmigte den vorgelegten Bauplan 
für den Bikepark. Dieser wurde beim Landratsamt Ostall-
gäu zur Genehmigung eingereicht. Zusätzlich wird, evtl. 
bei Anforderung durch das LRA OAL, nochmals eine 
schalltechnische Untersuchung beauftragt. Die betroffe-
nen Anwohner wurden in einer Infoveranstaltung über 
das Bauvorhaben informiert. Bei der anschließenden Dis-
kussion wurden die Bedenken der Anwohner würdigend 
zur Kenntnis genommen.  
Allerdings müssen die hohen Baukosten, die sich aus 
den Förderrichtlinien ergeben, nach dem Willen des Ge-
meinderats nochmals abgewogen werden. Der Gemein-
derat behält sich die Möglichkeit vor, eventuell ohne    
Förderung, günstiger zu bauen. Die Folge- und Unter-
haltskosten werden nochmals überprüft. 
Der Betrieb der Anlage muss geordnet und mit festen 
Vorgaben geregelt werden. Das ehrenamtliche Engage-
ment muss dementsprechend bei der Pflege und im     
Unterhalt eingebracht werden. 
Die Bikepark-Anlage ist den Verhältnissen im Ort ange-
passt und wird eine Attraktivitätssteigerung für unsere 
Kinder und Jugendlichen darstellen. 
 

Bebauungsplan „West II“ – 3. Änderung 
Die Vermessung des Baugebiets Eichenweg ist abge-
schlossen. Mitte April 2025 sollen nach dem Willen des 
Gemeinderats die Erschließungsarbeiten beginnen. 
 

Investitionen 
Im Jahr 2025 sollen nach dem Gemeinderatsbeschluss 
im Kindergarten die Trennwände in den bestehenden 
Kindertoiletten erneuert werden. Im alten Gerichtshaus 
ist an einigen Stellen der Außenputz lose (vor allem im 
Eingangsbereich) und muss erneuert werden. Die Kosten 
für die einzelnen Maßnahmen belaufen sich auf: 

- Kindergarten  . 5.000,00 € 
- Altes Gerichtshaus 35.000,00 € 
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Überquerungshilfe 
Die Überquerungshilfe an der OAL 12 in Höhe vom „Rost-
wildrudel“ soll im August 2025 gebaut werden. Dement-
sprechend werden zurzeit die Ausschreibungsunterlagen 
angefertigt.  
Der Mark Irsee bedankt sich beim Bezirk Schwaben für 
die Möglichkeit, den innerörtlichen Grünstreifen im Bau-
bereich zur Erstellung eines Gehwegs zu erwerben. Der 
Kauf wurde inzwischen getätigt. 
 

Verkehrssituation an Grundschule und Kin-
dergarten 
In den Hol- und Bringzeiten kommt es morgens und mit-
tags an der Von-Bannwarth-Straße und dem Gebath-
Hang regelmäßig zu gefährlichen Situationen aufgrund 
einer Vielzahl von haltenden bzw. parkenden Autos. Kin-
der, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad in die Schule bzw. 
den Kindergarten kommen, werden durch den starken 
Verkehr bzw. die sehr unübersichtliche Verkehrssituation 
zwischen den parkenden Autos erheblich gefährdet. 
Wir alle möchten, dass der Schul- und Kindergartenweg 
unserer Kinder sicher bleibt. Daher appellieren wir drin-
gend an alle Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto in die 
Schule bzw. den Kindergarten bringen möchten, die 
großzügigen Park- und Haltemöglichkeiten am Meinrad-
Spieß-Platz zu nützen und von dort den kurzen Weg zu 
Fuß zurückzulegen. 
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe im Inte-
resse unserer Kinder! 
 

Unser kleiner Supermarkt – V-mini 
Unser „Kleiner Supermarkt“, der seit Mitte Januar 2025 
seine Pforten geöffnet hat, ist ein voller Erfolg. Der Markt 
wird voll und gänzlich von Irseer Bürgerinnen und Bür-
gern angenommen. Dies spiegelt sich auch in der guten 
Kundenzufriedenheit. Die Vielfalt der Produkte ist sehr 
groß und wird nach Kundenwünschen auch weiterhin an-
gepasst und erweitert. 
 

Sendemast Bickenried 
Die Erschließungsarbeiten am Sendemast in Bickenried 
werden zurzeit ausgeführt. 
Die Firma Vodafone wird im Laufe des Jahres die Sen-
deanlage installieren. Nach umfangreichen Verhandlun-
gen ist es nun gelungen, dass die Firma Telekom diesen 
Mast für ihre Sendeanlagen auch nutzt. 
Die Anlage in der Mühlstraße (3 Nelken) wird anschlie-
ßend abgebaut. 
 

Windkraftnutzung 
Der regionale Planungsverband Allgäu 16 hat einen Ent-
wurf zur zukünftigen Nutzung der Windkraft in unserem 
Gebiet erarbeitet. Die Bundesregierung hat dies in einem 
Gesetz des Bundeswirtschaftsministeriums gefordert. 
Der Gemeinderat hat den Planentwurf in der Sitzung vom 
11. Februar 2025 im Rahmen der Anhörung zur Kenntnis 
genommen und gebilligt.  
Das Gebiet zur Windkraftnutzung befindet sich an der 
Gemarkungsgrenze zu Pforzen (Gemeindegebiet      
Hammerschmiede – Planausschnitt auf der Irseer Home-
page unter Energieversorgung/Windenergie). 
 
 
 
 

Bauernkrieg 1525 
Zur Erinnerung an den Bauernaufstand 1525 wurde auf 
der Bezirkswiese (Obstwiese) eine Mahntafel vom Bezirk 
Schwaben errichtet. Diese Wiese hatte damals den      
Namen „Erlesbaindt“.  
Im Jahr 1525 wurden die 12 Artikel von Memmingen als 
zentrales Manifest des Bauernkrieges verfasst. 
Irsee war auch ein Schauplatz des damaligen Aufstan-
des, aufgrund dessen viele Kulturgüter verschleppt oder 
vernichtet wurden. 
Der Aufstand wurde ausgelöst durch die zunehmenden 
rechtlichen, politischen und sozialen Repressionen der 
Bauern durch ihre Landsherren, der Kirche und zum an-
deren durch die Reformation. Hauptursache waren dabei 
soziale und wirtschaftliche Missstände, die erhöhten 
Steuern und Frondienste, sowie die Ausbeutung der Bau-
ern durch ihre Landsherren und die Kirche. 
Eine der Originalurkunden der Zwölf Artikel wird im Stadt-
archiv Memmingen verwahrt.  
Die Bauern hatten folgende 12 Forderungen (12 Artikel in 
Kurzform): 
1. Jede Gemeinde soll ihren Pfarrer selbst wählen (und 

bei Verfehlungen absetzen) dürfen. 
2. Den "rechten (großen) Zehnten" sind die Bauern be-

reit zu entrichten. Hiervon wird der Unterhalt des 
Pfarrers bestritten, der Rest an Bedürftige verteilt und 
zur Verteidigung zurückgelegt. Der kleine Zehnt 
(Landsteuer) muss entfallen. 

3. Die Leibeigenschaft soll abgeschafft werden. 
4. Jedermann soll freie Nutzung von Jagd und Fisch-

fang haben. 
5. In den Gemeindewäldern soll jeder Brennholz schla-

gen dürfen. 
6. Die harten Dienstleistungen sollen auf das frühere 

Maß zurückgeführt werden. 
7. Ein Vertrag zwischen Herren und Bauern soll die 

Dienstleistungen regeln. 
8. Der Zins soll nach dem Vermögen des Bauern einge-

stuft werden. 
9. Die Gerichtsbarkeit soll nicht der Willkür der Ge-

richtsherren anheimgestellt sein, sondern nach "der 
alten geschriebenen Strafe" verfahren. 

10. Die Gemeindegüter sollen nicht veräußerlich sein. 
11. Im Todfall soll die Steuer (heute Erbschaftssteuer) 

ganz abgeschafft werden. 
12. Sollte ein Artikel nicht dem Wort Gottes entsprechen, 

wird er entnommen. 
Die Artikel erreichten als Flugschrift eine weite Verbrei-
tung im gesamten deutschsprachigen Raum, wurden 
zahlreichen Gemeinden zum Vorbild und gelten als eine 
der ersten niedergeschriebenen Forderungen nach Men-
schen- und Freiheitsrechten. 
Der ehemalige Bundespräsident Johannes Rau würdigte 
die Artikelsammlung im Jahr 2000 als „Monument der 
deutschen Freiheitsgeschichte“. 
 

Oggenrieder Weiher 
Der Kiosk am Oggenrieder Weiher ist nach der Kündi-
gung des letzten Betreibers neu verpachtet worden. Die 
neue Betreiberin kommt aus Kaufbeuren und konnte in 
dem Auswahlverfahren (6 Interessenten), das durch den 
Markt Irsee durchgeführt wurde, in allen geforderten An-
forderungen überzeugen. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg beim Betrieb des Kiosks. 
 



 

 

Eiberger Weiher 
Der Dammbereich des Eiberger Weihers zur Ortsverbin-
dungsstraße Oggenried – Eiberg wurde im Februar 2025 
von den Bauhofmitarbeitern gerodet. Diese Vorarbeiten 
waren nötig, um ab Herbst 2025 die Dammsanierung 
nach den Vorgaben des Wasserwirtschaftsamtes Kemp-
ten und des Landratsamtes Ostallgäu beginnen zu kön-
nen. 
 

Waldbauschülerlehrpfad 
Der Waldbauschülerlehrpfad kann in Absprache mit dem 
Staatl. Forstamt weiter betrieben werden. Die Schadstel-
len, die immer wieder durch Quellaustritte entstehen, 
werden mit Hackschnitzel ökologisch verschlossen. Un-
sere Bauhofmitarbeiter werden die Hackschnitzel, die 
vom Staatl. Forstamt geliefert werden, in die defekten 
Wegestellen einbauen.  
Der Markt Irsee bedankt sich beim Staatl. Forstamt für 
die Möglichkeit, diesen historischen Weg zu erhalten. 
Der Weg beginnt am Ortseigang (Richtung Leinau) und 
endet in Kaufbeuren.  
Wir bitten alle Nutzer (Wanderer und Mountainbike-Fah-
rer) um gegenseitige Rücksichtnahme. Der Wald-
bauschülerlehrpfad dient der Erholung aller in der freien 
unberührten Natur. 
 

Kehrmaschine 
Die Kehrmaschine des Landkreises Ostallgäu ist im 
Markt Irsee am 24. und 25. März 2025 im Einsatz, um 
den Winterschmutz auf den Gemeindestraßen zu besei-
tigen. Zuvor entleeren die Bauhofmitarbeiter die Straßen-
sinkkästen vom eingespülten Schwemmgut. Je nach 
Wetterlage kann sich der Termin nach hinten verschie-
ben. 
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge in diesem Zeitraum 
nicht am Straßenrand! 
Wir dürfen aber auch an dieser Stelle nochmals an Ihre 
Reinigungspflicht erinnern, die satzungsgemäß bei uns 
geregelt ist. Helfen Sie durch die Einhaltung dieser Fest-
setzungen mit, dass wir ein sauberes Ortsbild präsentie-
ren können, aber auch die Unterhalts- und Sanierungs-
kosten für die Gehwege und Straßen geringgehalten wer-
den können. 
 

Straßenreinigungspflicht 
Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und Sicherung der Gehbahnen im 
Winter vom 23. Februar 2021 (Reinigungs- und Siche-
rungsverordnung) des Marktes Irsee regelt den Inhalt 
und den Umfang der Reinhaltungs-, Reinigungs- und Si-
cherungspflichten auf den öffentlichen Straßen im Markt 
Irsee. Diesbezüglich sind die Bürgerinnen und Bürger 
verpflichtet die Straßen zu rein zu halten. Nachfolgend 
der diesbezügliche Textteil aus der Verordnung: 
§ 3 Verbote: 
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist 
es untersagt, öffentliche Straße mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar zu verunreinigen und verunreini-
gen zu lassen. 
(2) Insbesondere ist es verboten 
a) auf öffentlichen Straße Putz- oder Waschwasser, Jau-
che und sonstige verunreinigende Flüssigkeiten auszu-
schütten oder ausfließen zu lassen, Fahrzeuge, Maschi-
nen oder sonstige Geräte zu säubern, Tierfutter auszu-
bringen; 

b) Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen; 
c) Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Holz, Schrott, Ge-
rümpel, Verpackungen, Behältnisse sowie Eis und 
Schnee 
1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder 
zu lagern. 
2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen     
oder zu lagern, wenn dadurch die Straßen verunreinigt 
werden können, 
3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe    
oder offene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen zu 
schütten oder einzubringen. 
(3) Das Abfallrecht bleibt unberührt. 
§ 4 Reinigungspflicht: 
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ha-
ben die Eigentümer und die zur Nutzung dinglich Berech-
tigten von Grundstücken, die innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage an die im Straßenverzeichnis aufgeführten 
öffentlichen Straßen angrenzenden(Vorderlieger) oder 
diese öffentlichen Straßen mittelbar erschlossen werden 
(Hinterlieger), die in § 6 bestimmten Reinigungsflächen 
gemeinsam auf eigene Kosten zu reinigen. Grundstücke 
werden über diejenigen Straßen mittelbar erschlossen, 
zu denen über dazwischenliegende Grundstücke in 
rechtlich zulässiger Weise Zugang oder Zufahrt genom-
men werden darf. 
§ 5 Reinigungsarbeiten 
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- 
und Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis 
aufgeführten Straßen, und zwar innerhalb der in § 6 ge-
nannten Reinigungsflächen zu reinigen. Sie haben dabei 
die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und Radwege, die 
Radwege und die innerhalb der Reinigungsflächen be-
findlichen Teile der Fahrbahn (einschließlich der Park-
streifen) nach Bedarf 
a) zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit eine Entsorgung in den übli-
chen Hausmülltonnen oder in Wertstoffcontainern mög-
lich ist). Entsprechendes gilt für die Entfernung von Unrat 
auf Grünstreifen. 
Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, so-
weit durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witte-
rung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen: 
b) von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Rit-
zen und Rissen im Straßenkörper wächst; 
c) insbesondere nach einem Unwetter sowie Tauwetter, 
die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, so-
weit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) liegen. 
Die gesamte Verordnung kann beim Markt Irsee zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 

Streu- und Räumdienst 
Der Landkreis Ostallgäu räumt ab sofort die Ortsverbin-
dungsstraße von Baisweil kommend bis an die Kreuzung 
Abzweig Eiberg in Oggenried mit (in den Wintermonaten 
bei Bedarf). 
 

Fundtierstatistik 2024 
Im Jahr 2024 wurden vom Markt Irsee drei herumstreu-
nende Katzen (2 x Gebath-Hang) dem Tierheim überge-
ben. Hierbei entstanden Kosten in Höhe von 3.396,00 €. 
 
 
 
 



 

 

Asiatische Hornisse 
Die Asiatische Hornisse breitet sich seit 2022 in Bayern 
aus. Sie hat ein erhebliches Potential, Honigbienen und 
andere Insekten erheblich zu schädigen. 
 

 

Ab 01. Mai 2025 wird das Passbild digital  
Um Manipulationen am Bild zukünftig zu verhindern, in-
formiert das Einwohnermeldeamt darüber, dass Lichtbil-
der für Pässe und Personalausweise ab 01. Mai 2025 
ausschließlich digital erstellt und mit einer sicheren Ver-
bindung an das Bürgerbüro oder die Ausländerbehörde 
geschickt werden. 
Eine selbst erstellte Fotodatei kann nicht verwendet wer-
den – ebenso die Vorlage eines Passbildes auf Papier ist 
ab diesem Zeitpunkt ausgeschlossen. 
Die Beantragung mit „normalen“ Passbildern ist somit nur 
noch bis 30. April 2025 möglich! 
Die Passbehörden erteilen keine verbindlichen Auskünfte 
über die geltenden Reisebestimmungen anderer EU-Mit-
gliedsstaaten und ausländischer Staaten. Hierüber ha-
ben sich Reisende bei den Behörden des Zielstaates zu 
erkundigen. 
Bitte beachten Sie, dass die Antragstellung für Pässe und 
Personalausweise nur in der Verwaltungsgemeinschaft 
in Pforzen erfolgen kann. 

Übung der Bundeswehr  
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 04.04.2025 bis 
07.04.2025 wiederum eine Übung durch. Die Übung fin-
det auch nachts statt. 
Der Übungsraum erstreckt sich u. a. auf das Gebiet der 
Stadt Marktoberdorf, der Märkte Irsee und Unterthingau 
und der Gemeinden Aitrang, Biessenhofen, Eggenthal, 
Friesenried, Pforzen und Ruderatshofen. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrich-
tungen der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Ge-
fahren, die von liegen gelassenen Sprengmitteln (Fund-
munition u. dgl.) ausgehen und auf die Strafbestimmun-
gen nach dem Sprengstoffrecht weisen wir besonders 
hin. 
 

Biomarkt Irsee 
Aufgrund der Neuausrichtung des Biomarktes fand im 
Gasthaus „Zur Post“ am 22. Januar 2025 eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung statt. In dieser Sitzung 
trat die bisher amtierende Vorstandschaft geschlossen 
zurück, um einen Neuanfang mit neuen Grundlagen zu 
ermöglichen.  
Der Biomarkt in Irsee befindet sich derzeit in der Krise. 
Einige wichtige Fieranten kündigten an, aufgrund stark 
zurückgehender Verkaufserlöse, ihre Aktivitäten am Bio-
markt einzustellen. Deswegen ist es notwendig, die Kon-
zeption anzupassen, um den Biomarkt als regionale Ein-
richtung zu stärken und für die Fieranten und Kunden    
attraktiver zu gestalten.  
Der Biomarkt ist eine wichtige Einrichtung für das gesell-
schaftliche Zusammenleben und die Nahversorgung für 
unsere Bürgerinnen und Bürger in Irsee. Der Markt Irsee 
wird dem Biomarktverein wie bisher zur Seite stehen und 
ihn unterstützen.  
Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:  Herr Manfred (Benno) Bönisch 
2. Vorsitzende:  Frau Ursula Huber 
Kassierin:   Frau Ruth Otto 
Schriftführerin:  Frau Dr. Kathrin Mühlen 
Beisitzer/in:   Frau Franziska Mc Carthy 
    Herr Lutz Schwark 
Kassenprüfer:  Herr Axel Isele 
    Herr Hans-Werner Kanert 
Der Markt Irsee bedankt sich recht herzlich beim bisheri-
gen Vorstand für die wertvolle geleistete Arbeit. Ein be-
sonderer Dank gilt Frau Dr. Ursula Schuster für die         
26-jährige Tätigkeit als 1. Vorsitzende. Sie hat den Bio-
markt entwickelt, etabliert und zu einer festen Größe im 
Ostallgäu geführt. 
 

 

Stellenangebot 
Der Markt Irsee such ab sofort für die laufenden Märkte 
insbesondere den Biomarkt eine/n Hausmeister/in. 

• Hausmeistertätigkeiten und leichte Reinigungsar-
beiten rund um den wöchentlichen Biomarkt  
(freitags von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr) 

• Zeitaufwand ca. 5 Stunden/pro Woche 

• Minijob beim Markt Irsee 

• Bezahlung nach Stundenaufwand  
(ca. 300,00 €/Monat) 

Bei Interesse Kontaktaufnahme mit: 
Lutz Schwark, Tel. 0174/1866142 



 

 

Kleinkunstverein Altbau Irsee 
Bei der Jahresversammlung des Kleinkunstvereins Alt-
bau Irsee gab die 1. Vorsitzende Tina Neureuter einen 
ausführlichen Bericht zu den Aktivitäten des letzten Jah-
res. In insgesamt 20 Veranstaltungen konnten knapp 
1500 Besucher begrüßt werden. Die Sommerpause 
wurde unter anderem genützt, um Licht- und Tonanlage 
sowie die Künstlergarderobe zu erneuern und die Innen-
wände mit einem neuen Anstrich zu versehen. Darüber 
hinaus wurde auch ein neues Piano angeschafft. 
Bei den turnusgemäßen Neuwahlen der Vorstandschaft 
wurden Tina Neureuter als 1. Vorsitzende, Ramona Sirch 
und Manuel Hengge als 2. Vorsitzende sowie Michael 
Spörl als Kassier in ihren Ämtern bestätigt. Neue Schrift-
führerin ist Silke Vogel, als Beisitzer fungieren            
Hans-Jürgen Berger, Tabea Jäger, Sigrun Oehlmann 
und Wolfgang Schuh. Die Kassenprüfung liegt weiterhin 
bei Johann Durst. 
Der Markt Irsee bedankt sich bei allen Aktiven des Klein-
kunstvereins für das tolle Engagement sowie bei der 
Klosterbrauerei Irsee für die Unterstützung. Dank des 
großen Einsatzes aller Beteiligten ist es gelungen, auf der 
überregional bekannten Bühne des Altbaus auch weiter-
hin ein hochkarätiges Kulturprogramm für Jung und Alt 
anzubieten. 
 

Jagdgenossenschaft 
Das im 3-Jahres-Rhythmus stattfindende Forstliche Gut-
achten zur Situation der Waldverjüngung fand auch im 
Jahr 2024 wieder statt. Dabei wurde festgestellt, dass die 
Verbissbelastung in der Hegegemeinschaft Baisweil, zu 
der auch das Revier Irsee angehört, als zu hoch bewertet 
wird, wie im gesamten Ostallgäu. Bei der „Ergänzenden 
Revierweisen Aussage zur Verjüngungssituation“ für das 
Revier Irsee, hat sich die Verbisssituation verbessert, so 
dass sich das Revier Irsee näher an der Wertung „trag-
bar“ befindet, als an „deutlich zu hoch“. Die Abschuss-
zahlen werden erhöht. Dies dient der Waldverjüngung 
und unterstützt den erfolgreichen Waldumbau, welcher 
aufgrund des Klimawandels vor großen Herausforderun-
gen steht. 
Der Markt Irsee bedankt sich bei den Jagdpächtern, stell-
vertretend bei Herrn Christoph Hammerla, für die immer 
sehr gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Insbe-
sondere für den unermüdlichen Einsatz bei den Ver-
kehrsunfällen mit Wild und bei der Vermeidung von 
Raubwild innerhalb der Ortschaft. 
An dieser Stelle möchte die Jägerschaft an die begin-
nende Brut- und Setzzeit der Wildtiere erinnern. Beson-
derer Apell gilt an alle Hundehalter, die Hunde an der 
Leine zu führen sowie an alle Erholungssuchende, mit 
der Bitte die Wege nicht zu verlassen. Jungtiere bitte 
nicht anfassen, da diese sonst von Ihren Elterntieren 
nicht mehr angenommen werden. 
 

Kulturstiftung Irsee 
Die Irseer Kulturstiftung wird ab sofort vom Gemeinderat 
verwaltet. Grund hierfür ist, dass der Vorsitzende, Herr 
Dr. Rainer Jehl, aus persönlichen Gründen für das Amt 
nicht mehr kandidierte. 
Der Markt Irsee bedankt sich bei Herrn Dr. Jehl und der       
Kassierin, Frau Marlies Keppeler, für hervorragend ge-
leistete Arbeit in den letzten Jahren. 
 
 
 

Familie Hutter Stiftung 
Die Familie Hutter-Stiftung wird seit 1. März 2025 vom    
1. Bürgermeister, Herr Andreas Lieb, geführt. Weitere 
Vorstände sind Herr Pfarrer Guido Beck (Stellvertreter 
des 1. Vorsitzenden), Herr Josef Kreuzer (Kassier), Herr 
Bertram Sellner (Schriftführer) und Frau Helene          
Mammensohn. Die Stiftung unterstützt Familien im        
Unterallgäu und im mittleren Ostallgäu mit behinderten 
Kindern und Jugendlichen und hilft in schwierigen Le-
benslagen. 
 
 
Andreas Lieb 
1. Bürgermeister 

 
 

* * * Quartiersbüro * * * 
 

Liebe Irseerinnen und Irseer! 
Wir, Carolin Malina und Johann Bischof, würden uns über 
Ideen, Anregungen und neue Nachbarschaftshelferinnen 
und -helfer sehr freuen. 
Vielleicht brauchen Sie Unterstützung 
- beim Einkauf und Transport der Lebensmittel nach 

Hause. 
Der neue „V-Mini“ im Ort bietet eine gute Möglichkeit 
Ihren Einkauf in Irsee zu erledigen. Melden Sie sich 
gerne, wenn Sie dabei Hilfe brauchen oder auch um 
die Lebensmittel nach Hause gebracht zu bekom-
men. 

- bei der Gartenarbeit 
- kleine Unterstützung im Haushalt 
- Fahrdienste, z.B. in die VG nach Pforzen, zur         

Raiffeisenbank oder Sparkasse 
- oder mal einen Besuch zum Kaffeetrinken, Karten 

spielen oder eine Begleitung zum Spaziergang. 
Sie können gerne auf uns zukommen, wenn Sie Hilfe und 
Unterstützung brauchen. Wir werden gemeinsam eine 
gute Lösung finden. 
 

Seit Februar 2025 darf ich, 
Carolin Malina, als Quartiers-
managerin in und für Irsee tätig 
sein.  
Das neue Büro befindet sich 
gegenüber von unserer Bäcke-
rei Koneberg und ich freue mich 
Sie und Euch hier begrüßen zu 
dürfen. 
Gemeinsam können wir über 
Ihre Fragen, Wünsche und Sor-
gen sprechen. 
 

Das Büro ist für Sie immer dienstags von 16:00 Uhr -
17:00 Uhr und freitags von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr geöffnet. 
Sie sind herzlich willkommen. 
 

Die Aufgabe der Quartiersmanagerin ist mit wenigen 
Worten ausgedrückt - „Netzwerken“. 
In kleinen und größeren Projekten können wir die Gene-
rationen von Irsee etwas mehr verbinden. Ich kann Ihre 
Ansprechpartnerin sein, wenn Sie Hilfe, Ideen und Unter-
stützung in verschiedenen Alltags-, Wohn- und Lebens-
situationen in Irsee brauchen. 
Wir wollen unser Dorf noch etwas attraktiver gestalten, 
sowohl für die Jungen als auch für die Senioren. 
 



 

 

Ich bin aktuell 38 Jahre habe eine Tochter (4) und einen 
Sohn (1) und lebe mit meinem Mann schon seit 2017 in 
Irsee. Ich bin aber hier in Irsee aufgewachsen und war 
damals viel im Sportverein und im Dorf tätig. 
Für meine Ausbildungen zur OTA (OP-Schwester) in 
Garmisch-Partenkirchen und anschließend zur Heb-
amme in Marburg bin ich von Irsee weggezogen. 
 

Nach ein paar Jahren im Ausland (Neuseeland und   
Australien) hat es mich wieder nach Deutschland gezo-
gen, erst nach Baden-Württemberg in ein Geburtshaus 
und anschließend wieder freiberuflich als Hebamme 
nach Irsee. 
Jetzt wurde es für mich Zeit, einen neuen beruflichen 
Weg einzuschlagen und ich freue mich wirklich sehr auf 
diese neue Aufgabe als Quartiersmanagerin. 
 

 
 
 

Mein Name ist Johann Bischof. Ich 
bin 68 Jahre alt und übe meinen Be-
ruf als selbstständiger EDV-Kauf-
mann seit 1989 aus. 
Seit 2006 wohne ich in Irsee und 
freue mich bereits auf meine neue  
Tätigkeit, die Nachbarschaftshilfe in 
Irsee ehrenamtlich zu koordinieren. 
 
 

Sie können uns jederzeit telefonisch, durch E-Mail oder 
auf dem Postweg über das Quartiersbüro in Irsee errei-
chen. 
Quartiersbüro Irsee  
Mühlstraße 6, 87660 Irsee 
Tel.: 08341/9348809 
Fax.: 08341/9349747 
E-Mail: quartier@irsee.de 
 

Carolin Marlina und Johann Bischof 

 
 

Bürgerwald

 
 
Im letzten Jahr wurde der Bürgerwald am Quellgebiet im Gemeinderat vorgestellt. So soll jetzt Anfang April für 
Interessierte Bürger, die Möglichkeit einer Baumpflanzung mit Namensschild für den Klimaschutz gegeben wer-
den. Bürger können sich bei Interesse bei der Gemeinde melden, und erhalten dann genauere Informationen, 
wann und wo für wieviel Geld gepflanzt wird. Die Gemeinde Irsee wird zunächst an der Zuwegung vom Almweg 
eine Hecke mit der FBG Kaufbeuren pflanzen, wo später dann eine Hinweistafel und ein Fußweg zum Bürgerwald 
führen wird. Ebenso kann dort eine geförderte Streuobstwiese entstehen. Für Schüler kann in sogenannten Pro-
jektwochen, eben falls eine Pflanzaktion ins Leben gerufen werden. Die Pflanzaktionen werden von Sachkundigen 
Förstern begleitet, oder auch komplett ausgeführt falls gewünscht. So wollen wir jedes Jahr ein kleines Stück Wald 
oder Einzelbäume im Areal Bürgerwald Irsee, für einen Zukunftssicheren Klimaschutz aufbauen. Der Plan stellt 
nur Möglichkeiten auf, ist aber nicht in allen Fällen bindend bei der Umsetzung. 
 

Karlheinz Sobek 
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Karlheinz Sobek 

mailto:quartier@irsee.de


 

 

 

* * * Aus der Vereinsrunde * * * 
 

Kirchenchor Irsee 
Chorausflug 2025 
Ein erfüllter, lehrreicher und geselliger Tag sollte der     
12. Januar werden, als wir mit 24 ehrenamtlichen Kir-
chenchormitgliedern unseren ersten Chorausflug starte-
ten. Pünktlich und gut gelaunt trafen wir uns in der Mor-
genfrische am Meinrad-Spieß-Platz und bildeten Fahrge-
meinschaften zum Bahnhof Kaufbeuren. Mit dem Zug 
fuhren wir weiter nach Augsburg, wo uns Herr Musikhis-
toriker Thomas Krehahn, aus München, ein Bekannter 
von unserer Chorleiterin Christine Rietzler, bereits am 
Hauptbahnhof empfing.  
Zu Fuß und mit der Straßenbahn, ging es zum Leopold-
Mozart-Haus. Im kleinen Theatersaal erfuhren wir an-
schaulich, kompetent und lebendig durch Herrn Krehahn 
erzählt wie es im Leben von Leopold Mozart, dem Vater 
des berühmten „Wolfgang Amadeus Mozart“ zuging. Le-
opold Mozart (1719 – 1787) war eine faszinierende Per-
sönlichkeit, die sowohl durch handwerkliches Können als 
Buchdrucker, Kupferstecher, Musiker, Komponist und 
Pädagoge (er verfasste die „Gründliche Violinschule“ ein 
Lehrbuch, das in die Musikgeschichtsbücher Einzug 
hielt), als auch als Kräuterkundiger, Ökonom und Euro-
päer, schlicht ein „Mann von Welt“, neben seinem Beruf 
als Vizekapellmeister in Salzburg, ein ausgesprochen er-
fülltes Leben führte.  
 

Im „Wirtshaus am Dom oder Schönfelder Hof“ urkundlich 
schon 1270 erwähnt, stärkten wir uns im Anschluss an 
den Museumsvormittag mit original bayerischer Wirts-
hausküche, aber auch vegetarischem Essen und lecke-
rem Dessert, bevor wir zu unserem nachmittäglichen, kul-
turellen Highlight aufbrachen, einer Dombesichtigung. 
Frau Helling, unsere Domführerin vermittelte uns einen 
lebendigen Eindruck der unterschiedlichen Zeitepochen 
in verschiedenen Kirchenräumen. In der Krypta und im 
Hauptschiff durften wir unsere Stimmen erklingen lassen, 
was zu einem besonders berührenden Erlebnis für un-
sere Chorgemeinschaft wurde. Klangerfüllt und freudig 
ging es mit einem guten Gefühl wieder zurück nach Irsee. 
Dieser harmonische Ausflug hat mit Sicherheit den Ge-
meinschaftssinn und den sozialen Verband in unserem 
Chor gestärkt. 

 

Singbegeistere Chorsänger gesucht! 
Zurzeit sind wir 28 Kirchenchormitglieder unter der Lei-
tung von Christine Rietzler. Alle zwei Wochen proben wir 
mittwochs von 20 bis ca. 21:30 Uhr im Bürgerhaus in       
Irsee im Musiksaal. 

Wir freuen uns über männliche Verstärkung im Bass und 
Tenor, aber auch bei den weiblichen Altstimmen, beim 
Sopran sind wir schon sehr gut besetzt. Ideal wäre es 
auch, wenn sich jemand mit Sing- und Klavierkompetenz 
finden würde. Meldet Euch bei Interesse einfach bei 0176 
42047258 (Christa), oder kommt für eine Probenrunde im 
Bürgerhaus vorbei.  
 

Christine Schoch-Kraska 

 

Jahresversammlung Jagdgenossenschaft 
Die Jagdgenossenschaft Irsee lädt alle Mitglieder zur 
Jahresversammlung am Samstag, den 22. März 2025, 
um 20:00 Uhr, im ehem. Gasthaus zur „Post“ in Irsee ein. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Bericht des Jagdvorstehers 
3. Verlesung der Niederschrift 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des 

Vorstands 
6. Bericht der Jäger 
7. Beratung über die Verwendung des Jagdschil-

lings 
8. Wünsche und Anregungen 

Eingeladen sind alle Jagdgenossen/innen mit Begleitung. 
 

Ferienfreizeit 2025 – Veranstalter für die Fe-
rienfreizeit in den Sommerferien gesucht 
Die Sommerferien rücken näher, und wir, die Projektlei-
terinnen der Ferienfreizeit, haben die Planungen für das 
diesjährige Ferienprogramm bereits in Angriff genom-
men. Wie in den vergangenen Jahren suchen wir auch 
dieses Mal wieder engagierte Akteure, die uns dabei un-
terstützen, ein buntes und erlebnisreiches Programm für 
die Kinder unserer Gemeinden auf die Beine zu stellen. 
Im letzten Jahr konnten wir mit der 17. Ferienfreizeit ei-
nen großartigen Erfolg verbuchen. Mit beeindruckenden 
150 Veranstaltungen boten wir den Kindern aus Baisweil, 
Eggenthal, Friesenried, Irsee, Pforzen und Rieden ein 
vielfältiges Programm, das für strahlende Kinderaugen 
und unvergessliche Ferienerlebnisse sorgte.  
Besonders erfreulich ist, dass sich die Gemeinden      
Pforzen und Rieden bereits im dritten Jahr an diesem in-
terkommunalen Projekt beteiligen. Wir freuen uns sehr 
darauf, auch in diesem Jahr wieder dabei zu sein und den 
Kindern unserer Region aufregende Ferienaktivitäten zu 
bieten.  
Wenn Ihr Ideen für Veranstaltungen habt oder euch als 
Betreuer einbringen möchtet, zögert nicht uns zu kontak-
tieren (Info und Anmeldung – siehe Flyer - letzte 2 Seiten 
vom MB). Gemeinsam können wir den Kindern unserer 
Gemeinden wieder einen unvergesslichen Sommer be-
scheren! 
 

Eure Projektleiterinnen der Ferienfreizeit 
Brigitte Koch (für Baisweil, Eggenthal, Friesenried und Irsee 
Julia Schuster (für Pforzen und Rieden) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 
 

 

MUSIK, Tanz, MUSIK 
Das alljährliche Benefizkonzert des Musikverein Irsee, 
wird dieses Jahr von knapp 100 Musikerinnen und Musi-
kern zu Ihren Ohren gebracht. 
Wir haben an die 60 junge Gäste eingeladen mit uns für 
einen guten Zweck zu musizieren, und begrüßen dazu 
das Orchester des Jakob-Brucker-Gymnasiums aus 
Kaufbeuren unter der Leitung von Robert Gleichsner. 
Am Sonntag, den 30. März 2025 um 15 Uhr laden wir Sie 
alle dazu in die Klosterkirche ein. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, wir bitten jedoch um Spenden für das Projekt         
„Kinderbrücke Allgäu e.V.“, welches Kindern und deren 
Familien in Notsituationen unbürokratisch hilft. 
 

Gerne möchte ich heute schon an unser erstes Fest im 
Jahr, den Bandeltanz zum 1. Mai 2025 erinnern und Sie 
dazu herzlich einladen. Mitte März haben die Proben     
begonnen und die Kinder der Grundschule Irsee üben 
fleißig und fröhlich mit Theresa und Veronika Schmatz. 
Der Bandeltanz mit musikalischer Begleitung der Musik-
kapelle beginnt nach dem Gottesdienst um ca. 11:15 Uhr. 
Danach begrüßen wir alle Gäste sehr herzlich zur Musik 
auf dem Meinrad-Spieß-Platz zum Essen, Trinken, und 
Ratschen.  
Bitte unterstützen Sie uns wieder mit Ihren zahlreichen 
Torten und Kuchenspenden, welche vor dem Tanz im 
Bürgerhaus abgegeben werden können. 
 

Schlechtwetternotfallplan: Falls uns am 1. Mai das Wetter 
nicht gewogen seien sollte, wird die Feier in den Bürger-
haussaal verlegt. Der Bandeltanz wird dann am darauf-
folgenden Sonntag, den 4. Mai 2025 zur selben Zeit 
nachgeholt. 

Danach ziehen wir gemeinsam in den Biergarten der 
Klosterbrauerei, dessen Saisoneröffnung wir an diesem 
Tag musikalisch gestalten dürfen. 
 

Wir freuen uns über viel Besuch bei all unseren Veran-
staltungen! 
 

Janina Lindner 
1. Vorsitzende Musikverein Irsee 

 

Jugendarbeit des Musikvereins Irsee 
Wir, vom Musikverein Irsee, möchten mehr junge Leute 
für die Musik begeistern und besuchen deshalb am     
Freitag, 11. April 2025, die Kinder in der Grundschule, um 
die einzelnen Instrumente unserer Kapelle vorzustellen.  
Darauffolgend laden wir am Donnerstag, 08. Mai 2025 
um 18 Uhr alle interessierten Kinder und Eltern auf die 
Musikprobe unsere Jugendkapelle ins Bürgerhaus ein.  
Dort haben die Kinder die Möglichkeit, die Instrumente 
auszuprobieren und wir informieren Sie umfassend über 
die Möglichkeiten, ein Instrument zu erlernen. 
 

Veronika Schmatz 

 

Kleinkunstverein Altbau 
Am 06.02.2025 fand im Altbau die jährliche Mitgliederver-
sammlung mit den Vorstandswahlen statt.  
Gewählt bzw. bestätigt wurden:  
Tina Neureuter (1. Vorsitzende & künstlerische Leitung), 
Mona Sirch u. Manuel Hengge (2. Vorsitzende), Michael 
Spörl (Kassier), Silke Vogel (Schriftführerin). Beisitzerin-
nen und Beisitzer sind: Hans-Jürgen Berger (Webseite), 
Tabea Jaeger (Plakate), Sigrun Oehlmann, Wolfgang 
Schuh. Unterstützt wird der Vorstand durch das sechs-
köpfige Helferteam mit Waltraut Berger, Claudia Blank, 
Susi Glocker, Victoria Grath, Martin Neureuter und Alma 
Tümmers. 
 

Altbau-Highlights 2024 

• 1496 !!!! verkaufte Karten - und Menschen, die 
den Altbau besucht haben 

• 20 Veranstaltungen - Konzerte, Kabarett, Co-
medy, Lesungen – viele davon ausverkauft! 

• 49 Künstlerinnen und Künstler auf der Altbau 
Bühne 

• Professionelle Erneuerung von Ton- und Licht-
technik für neue Ton- und Lichteffekte 

• Frische Farbe und tolle neue Drucke an den alten 
Wänden 

• Ein nigelnagelneues E-Piano für wunderbare 
Klavierklänge 
 

All dies ermöglicht auch in Zukunft das starke, kreative 
15-köpfige Altbau-Organisationsteam. Unterstützt wer-
den wir während der Veranstaltungen auch weiterhin 
durch das Irseer Klosterbräu, das den Barbetrieb - mit 
neuem erweiterten Getränke- und Snackangebot - ma-
nagt. 
Unseren aktuellen Altbau-Veranstaltungskalender für 
2025 mit Kartenverkauf sowie Neuigkeiten von Künstle-
rinnen und Künstlern und aus dem Verein finden Sie auf 
unserer Webseite! 
www.kleinkunstverein-altbau.de  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unseren nächsten 
Veranstaltungen! 
 

Ihr Altbau-Team 
 
 
 

http://www.kleinkunstverein-altbau.de/


 

 

Turnverein Irsee - Mitgliederversammlung 
Am Montag, 07. April 2025 um 19:00 Uhr findet die Mit-
gliederversammlung des TVI im Irseer Klosterbräu statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Wir 
würden uns über einen zahlreichen Besuch sehr freuen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Protokollgenehmigung 
3. Kurzbericht des Vorstandes 
4. Geschäftstätigkeitsbericht der Schatzmeisterin 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
8. Rechenschaftsberichte der Abteilungen und Jugend-

leitung 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge 
11. Gemütliches Beisammensein 
 

LAUFT MIT UNS 
FÜR EINEN GUTEN ZWECK! 

2. Irseer Wohltätigkeitslauf der Korbballab-
teilung am Samstag, 12.04.2025 

Auf geht’s in die nächste Runde. 
Nach dem tollen Debüt im letzten Jahr ertönt der Start-
schuss diesmal um 15 Uhr. Gelaufen wird wieder in 
Zweier-Teams auf einer ca. 1.000 m-Runde um das 
Sportgelände des TV Irsee, 60 Minuten lang. Während 
ein Teammitglied läuft, hat das andere Pause. Die Teams 
mit den meisten Runden erhalten einen kleinen Sach-
preis, weitere Preise werden verlost. Alle Preise werden 
von Irseer Betrieben gestiftet. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.Der Reinerlös 
der Veranstaltung kommt der DKMS zugute. 

Turnverein Irsee - Fußballabteilung 
Die Alten Herren des TVI starten Anfang April wieder in 
die Freiluftsaison. 
Das Team trifft sich jeden Mittwoch um 19 Uhr auf dem 
Sportplatz zum freien Fußballspiel und einem geselligen 
Apres-Kick. 
Die neuen Team Manager rufen Interessenten, Neubür-
ger & junggebliebene Fußballer*innen ab 35 Jahren auf, 
einfach mal vorbeizuschauen. Denn auch die AH braucht 
ständig Nachwuchs. 
Weitere Infos gerne bei Michael Auger unter 
0173/4188841 oder ma@irsee.info 
 

Osterbasar des Kath. Frauenbundes 
Wir laden Sie herzlich ein 

zum Osterbasar 
am Sonntag, 13. April 2025 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

im Bürgerhaus Irsee. 
Wir bieten an: Geweihte Osterkerzen, Osterfähnchen, 
Gestecke, Türkränze, Tischschmuck, kleine Geschenke 
und geweihte Palmbüschel. 
Gerne verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Der Erlös ist für soziale Zwecke.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Dagmar Schmatz, 1. Vorsitzende 

 

Der Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs   
informiert:  
Vom 29.05. bis 01.06.2025, über das Christi-Himmel-
fahrt-Wochenende, findet unser diesjähriger Austausch 
statt. Wir bieten unseren Gästen ein buntes Rahmenpro-
gramm vom gemeinsamen Partnerschaftsabend, über 
verschiedene Ausflüge und ein gemeinsames Picknick 
mit Spiel + Spaß am Oggenrieder Weiher. Wer gern 
Gäste aufnehmen möchte und/oder Interesse an der Teil-
nahme hat, kann sich anmelden unter  
andreaswachter@web.de oder  
simoneb.winkler@gmail.com.  
Wir freuen uns auf einen tollen Austausch und bald         
40 Jahre Partnerschaft Irsee-Montsûrs. 
 

Infoabend für die Gastfamilien: Mittwoch, 07.05.2025 
um 20 Uhr im Bürgerhaus-Saal 

 
 

* * *Kloster Irsee * * * 
 

Schwäbische Künstler in Irsee 
Vom 12. bis 27 April 2025 findet die 35. Ausstellung der 
Berufsverbände Bildender Künstler in Schwaben in Klos-
ter Irsee statt. Öffnungszeiten täglich 14-17 Uhr, an Wo-
chenenden und Feiertagen von 11-17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.  
Die Ausstellung gibt einen Einblick in das derzeitige 
Schaffen schwäbischer Künstlerinnen und Künstler. Sie 
wird seit 1989 von den Berufsverbänden Bildender 
Künstler Schwaben-Nord (Augsburg) und Allgäu/Schwa-
ben-Süd (Kempten) in Kooperation mit der Schwaben-
akademie Irsee ausgerichtet. Teilnehmen können Mit-
glieder der beiden Berufsverbände. 
Auch zur Vernissage mit Verleihung des Meckatzer 
Kunstpreises am Samstag, 12.04.2025 um 11.00 Uhr im 
Festsaal von Kloster Irsee sind Sie herzlich eingeladen.  
 

mailto:ma@irsee.info
mailto:andreaswachter@web.de
mailto:simoneb.winkler@gmail.com


 

 

Serenade im Treppenhaus 
Am Freitag, 25 April 2025, 18.00 Uhr, gastiert das Duo 
Südwind mit einer Serenade im Treppenhaus von Kloster 
Irsee. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Südwind heißt das Duo der Flötistin Astrid Bauer mit dem 
Kontrabassisten Tiny Schmauch. Der Name ist Pro-
gramm: getragene Improvisationen wechseln mit rhyth-
misch groovigem Jazz, Lieder aus Barock, Romantik und 
Moderne. Die knorrigen Basstöne halten Zwiesprache 
mit luftig leichten Flötenimprovisationen, der Südwind 
bläst mal sanft, mal aufbrausend. 
 

Irseer Orgelvesper 
Am Samstag, 26 April 2025, 21.00 Uhr, laden Roland 
Götz und Cathrin Lange (Sopran) zu einer ganz beson-
deren Orgelvesper bei Kerzenlicht in die Klosterkirche 
ein. Unter dem Titel „Dir, dir, Jehova, will ich singen!“ er-
klingt erlesene Musik von Girolamo Frescobaldi bis zu 
Anna Magdalena Bach. Der Eintritt zu der Kooperations-
veranstaltung der Schwabenakademie mit der Pfarrge-
meinde Irsee ist frei, Spenden sind willkommen.  
 

GOLDMUND FESTIVAL  
Vom 16. bis 18. Mai 2025 findet ein neues, internationa-
les Kammermusikfestival in Irsee statt, hat sich doch das 
Goldmund Quartett mit Konzertreisen und preisgekrön-
ten Einspielungen weltweit als führendes Streichquartett 
der jüngeren Generation etabliert. Nun laden die vier Mu-
siker zu ihrem ersten eigenen Kammermusikfestival nach 
Kloster Irsee ein. 
Mit dem Goldmund Festival haben Florian Schötz (Vio-
line), Pinchas Adt (Violine), Christoph Vandory (Viola) 
und Raphael Paratore (Violoncello) eine neue Plattform 
für Kammermusik geschaffen. Das Festival bringt exzel-
lente MusikerInnen und ein inspirierendes Programm zu-
sammen, das klassische Meisterwerke und zeitgenössi-
sche Klänge vereint. Einzeltickets (20 – 35 €) und Festi-
valpässe (70 – 100 €) sind online erhältlich: www.gold-
mundfestival.com 
 

Schwäbisches Mariensingen 
Am Sonntag, 18 Mai 2025, 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr) findet in der Klosterkirche Irsee wieder das besu-
cherstarke Mariensingen statt. Veranstalter sind die 
Volksmusikberatungsstelle des Bezirks Schwaben, die 
Katholische Pfarrei Irsee und die Schwabenakademie. 
Die Leitung hat Maximilian Osterried, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.  
Anspruchsvolle Marienlieder und Musikstücke zu Ehren 
der Gottesmutter wechseln ab mit geistlichen Worten. In 
der schönen Barockkirche des ehemaligen Benediktiner-
klosters wird diese musikalische Marienandacht zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis. 
 

Bauernkrieg: Historische Tagung und Ge-
denk-Stele 
Mitte März fand in Kloster Irsee eine großangelegte       
Tagung zum 500. Jubiläum des Bauernkriegs statt. Unter 
dem Titel „Bauernkrieg 1525. Protagonisten – Medien – 
Erinnerungskultur“ versammelten sich zahlreiche Interes-
sierte, um über drei Tage hinweg die damaligen Ereig-
nisse zu reflektieren und gemeinsam zu diskutieren.  
 
 
 

Auf dem Tagungsprogramm standen 19 Einzelbeiträge, 
die sich um fünf Sektionen herum gruppierten und von 
Referentinnen und Referenten aus fünf unterschiedlichen   
Nationen bespielt wurden. Die Schwabenakademie Irsee 
freut sich, dazu renommierte Kooperationspartner ge-
wonnen zu haben: An erster Stelle den Bezirk Schwaben 
mit der Bezirksheimatpflege; dazu mit der Schwäbischen 
Forschungsgemeinschaft und dem Historischen Verein 
für Schwaben zwei maßgebliche Institutionen der landes- 
und regionalgeschichtlichen Forschung; schließlich die 
Universität Augsburg mit dem Institut für Europäische 
Kulturgeschichte, dem Lehrstuhl für Geschichte der    
Frühen Neuzeit, der Professur für Deutsche Literatur und 
Sprache des Mittelalters und der Frühen Neuzeit sowie 
mit dem Lehrstuhl für Europäische Regionalgeschichte 
sowie Bayerische und Schwäbische Landesgeschichte. 
Ein von allen Kooperationspartnern gemeinsam heraus-
gegebener Tagungsband wird die wissenschaftlichen Er-
gebnisse sichern.  
Zum Abschluss der Tagung wurde mit zahlreichen      
Gästen aus nah und fern, eine Erinnerungs-Stele auf der 
historischen „Erlesbaindt“, der heutigen Streuobstwiese 
oberhalb von Kloster Irsee eingeweiht, die die regionalen 
Ereignisse von 1525 dauerhaft im Bewusstsein halten 
soll. Dank dem Arbeitskreis „Klosterland Irsee“ um Sepp 
Freuding und Rita Nett für ihr jahrelanges ehrenamtliches 
Engagement!  
 

Bildungswerk Irsee erfolgreich zertifiziert 
Um den Qualitätsanspruch seiner Arbeit als zentrales 
Fort- und Weiterbildungsinstitut des Bayerischen           
Bezirketags zu dokumentieren, hat das Bildungswerk     
Irsee ein Qualitätsmanagement für Lerndienstleistungen 
in der Fort- und Weiterbildung eingerichtet. Kürzlich 
wurde dem Bildungswerk seitens des zertifizierten Prü-
fungsdienstleisters für Soziales, Gesundheit und Bildung, 
ZertSozial (Stuttgart), bescheinigt, dass es dabei allen 
Anforderungen der aktuellen DIN EN ISO 9001:2015 
nachkommt.  
Uns ist es wichtig, dass unsere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Qualität unserer Veranstaltungen konti-
nuierlich bewerten können – unter anderem über ano-
nyme Feedbackbögen. Darüber hinaus haben wir unsere 
Organisations- und Strukturprozesse im vergangenen 
Jahr einem externen Audit unterzogen, das unsere Arbeit 
umfassend geprüft hat. Wir freuen uns sehr, dass unser 
langjährig etabliertes Qualitätsmanagementsystem nun 
offiziell zertifiziert wurde. Mit dieser international aner-
kannten Norm für Managementsysteme fühlen wir uns 
bestens aufgestellt, um auch künftig Fort- und Weiterbil-
dungen auf höchstem fachlichem Niveau anzubieten.  
Zum Hintergrund: Das vom Bayerischen Bezirketag als 
Spitzenverband aller sieben bayerischen Bezirke getra-
gene Bildungswerk mit Sitz in Kloster Irsee hat den An-
spruch, professionelle Bildungsangebote für alle Berufs-
gruppen im psychosozialen Bereich und in der Sozialver-
waltung anzubieten. Dazu werden jährlich über 270 
Kurse, Seminare und Kongresse organisiert, die von über 
5.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht wer-
den, vorwiegend in den beiden bezirklichen Bildungshäu-
sern Kloster Irsee und Kloster Seeon. Programm und In-
fos unter www.bildungswerk-irsee.de  
 

Ihr Stefan Raueiser, 
Kloster Irsee, Leiter 
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Nachhaltig, ökologisch, regional –  
historisches Kulturerbe für jedermann 

Trockensteinmauer-Kurs in Irsee im Allgäu 
Das Trockensteinmauern ist die älteste Bauweise und in-
ternational von der UNESCO als immaterielles Kultur-
erbe der Menschheit anerkannt. Bis heute ist es die nach-
haltigste, natürlichste und dauerhafteste Bauweise. In 
Gärten, um Häuser, im Gelände und im Wegebau freut 
sich das Trockensteinmauern großer Beliebtheit. 
Die Trockensteinmauern-Schule möchte alle Menschen 
für das regionale Naturmaterial Stein begeistern – und 
damit einen wertvollen Beitrag zur Ökologie und lokalen 
Wirtschaft leisten. 
 

Von 24. – 26. April 2025 laden die Trockensteinmauern-
Schule und das Ingenieurbüro Roll GmbH (Dipl.-Ing.     
Michael Burz) alle Interessierten zu einem dreitägigen 
Praxiskurs nach Irsee im Allgäu ein. Die Erklärung der 
Bautechnik, viel Üben an Mauern und Zierelementen und 
ein umfangreicher Bildvortrag machen den Kurs zu         
einem Erlebnis. 
Jeder kann das kunstvolle Handwerk des Trockenstein-
mauerns erlernen: ausschließlich aus Naturstein entste-
hen Ziermauern, Kräuterspiralen, Sitzbänke, Nischen     
oder Stiegen. 
„Seit über 10.000 Jahren werden Trockensteinmauern 
erbaut, und halten oft Jahrtausende“, weiß Rainer Vogler 
von der Trockensteinmauern-Schule. „An Böschungen 
sind sie elastisch und wasserdurchlässig. Also Biotop för-
dern Trockensteinmauern die Biodiversität wie kein an-
deres menschliches Bauwerk“. 
So haben Trockensteinmauern nur rund 1/10 des Ener-
gieverbrauches von anderen Baustoffen. Weit über 100 
Tierarten und bis zu über 500 Pflanzenarten finden auf 
engstem Platz in Trockensteinmauern ihren Lebens-
raum. 
 „Abgesehen von der Übung in der Natur und den vielen 
Ideen für den eigenen Garten, hat jede Kursgruppe im-
mer Spaß und Unterhaltung während der drei gemeinsa-
men Tage“, gibt Vogler einen Vorgeschmack auf den 
Kurs von 24. – 26. April 2025. 

 

Infos und Anmeldung unter rainer.vogler@wbs-krems.at 
oder +43 676 59 57 626. 

 

Videos zum Trockensteinmauern unter www.agrovi-
deos.at / Menü Stein 

 

Fachinfos, Bilder & Blog auf www.trockenmauerkurs.de 
 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Merkblatt zu Gehölzfällungen  
1. Darf ich Gehölze in der freien Landschaft entfer-

nen oder schneiden?  
Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze und -gebüsche 
einschließlich Ufergehölze dürfen ohne Genehmi-
gung weder gefällt, abgeschnitten oder auf sonstige 
Weise erheblich beeinträchtigt werden. Alleen dürfen 
ebenfalls nicht beseitigt oder beeinträchtigt werden. 
Ausgenommen von dem Verbot sind ordnungsge-
mäße Pflegeschnitte zwischen 1. Oktober und 28. 
Februar, die den Bestand erhalten, sowie schonende 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses. Auch Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit sind erlaubt.  

Rechtsgrundlage: Art. 16 Bayerisches Naturschutz-
gesetz (BayNatSchG) Verstöße sind bußgeldbe-
währt.  

2. Darf ich Hecken im Garten entfernen oder schnei-
den?  
Hecken dürfen ohne Genehmigung in der Zeit vom 
01. März bis 30. September nicht gefällt, abgeschnit-
ten oder auf sonstige Weise erheblich beeinträchtigt 
werden. Rechtsgrundlage: § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)  

3. Darf ich Bäume fällen?  
Gemäß § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 BNatSchG dürfen 
Bäume, die außerhalb des Waldes oder einer gärtne-
risch genutzten Grundflächen stehen, in der Zeit vom 
1. März bis zum 30. September nicht gerodet, abge-
schnitten, gefällt, auf den Stock zu setzen oder auf 
sonstige Weise erheblich beeinträchtigt werden. Dies 
gilt grds. auch bei zulässigen Bauvorhaben. Ziel der 
Vorschrift: Arten, die auf Gehölze angewiesen sind 
zu schützen, Blütenangebot für Insekten, Erhalt von 
Lebens-, Fortpflanzungs- und Ruhestätten heimi-
scher Vogelarten, Störungen während der Brutzeit 
vermeiden, biologische Vielfalt zu sichern Ganzjährig 
zulässig (unter Beachtung des Artenschutzes – siehe 
Nr. 4): - schonende, fachgerechte Formschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur 
Gesunderhaltung von Bäumen, Beseitigung von ge-
ringfügigem Gehölzbestand (z. B. einzelne Äste) - 
Fällungen zur Gewährleistung der Verkehrssicher-
heit, falls die Maßnahme im öffentlichen Interesse 
nicht auf andere Weise oder zu anderer Zeit durch-
geführt werden kann - behördlich angeordnete Maß-
nahmen - Fällungen, Schnittmaßnahmen von Bäu-
men in gärtnerisch genutzten Grundflächen 
(Haus/Privatgarten), sowie von Bäumen innerhalb 
des Waldes nicht zulässig: Fällungen in Grünflächen, 
Parkanlagen, Friedhöfe, Sportplätze und sonstige 
Außenanlagen, Straßenbäume und Alleen, sowie 
Bäume in der freien Landschaft 

4. Artenschutz: 
Vor jeglichen Baumfällungen und Schnittmaßnah-
men an Gehölzen muss eine Überprüfung vorgenom-
men werden, ob besonders oder streng geschützte 
Arten betroffen sein können. Nach § 44 Abs. 1 Nr. 3 
BNatSchG ist es verboten, Fortpflanzungs- und Ru-
hestätten der wildlebenden Tiere der besonders ge-
schützten Arten aus der Natur zu entnehmen, zu be-
schädigen oder zu zerstören. Hierzu sind die Ge-
hölze insbesondere auf artenschutzrechtlich rele-
vante Lebensraumstrukturen, z. B. Baumhöhlen und 
–spalten (Fledermäuse, Specht), Nester standort-
treuer Vogelarten (Greifvögel, Eulen) und starkes 
Totholz (z. B. dicke Äste) zu untersuchen. Werden 
bei der Überprüfung besonders oder streng ge-
schützte Tiere oder Lebensstätten festgestellt, sind 
die Arbeiten sofort zu unterbrechen und die Untere 
Naturschutzbehörde am Landratsamt Ostallgäu ein-
zuschalten. 
Besonders geschützte Arten: heimischen Säugetiere 
(z. B. Eichhörnchen, Siebenschläfer), alle europäi-
schen Vogelarten, einige Insektenarten (z. B. Hornis-
sen und viele Wespenarten, Rosenkäfer), Amphi-
bien; Strenggeschützte Arten: z. B. Haselmaus, alle 
Fledermausarten, Amphibien z. B. der Laubfrosch. 

mailto:rainer.vogler@wbs-krems.at
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Bspw. sind wildlebende Eiben (Taxus baccata) und 
Stechpalmen (Ilex aquifolum) nach § 44 Abs. 1 Nr. 4 
BNatSchG besonders geschützt und eine Fällung o-
der jegliche Beeinträchtigung verboten. Die Rege-
lung gilt z. T. auch in Privatgärten. 
Die Naturschutzbehörde ist in jedem Fall zu beteili-
gen. Befreiungen von artenschutzrechtlichen Verbo-
ten erteilt die Regierung von Schwaben (Höhere Na-
turschutzbehörde). 

5. Örtlichen Baumschutzverordnungen sind zu be-
achten: 
Bitte informieren Sie sich hier bei der jeweiligen Ge-
meinde. 

6. Verordnungen zu Schutzgebieten, Naturdenkmä-
lern und Landschaftsbestandteilen: 
Vereinzelt gibt es Hausgärten oder andere Flächen, 
die in Landschafts- und Naturschutzgebieten liegen 
oder auf denen sich Gehölze befinden, die als Natur-
denkmal oder Landschaftsbestandteil geschützt 
sind. In diesem Fall ist auf jeden Fall die Untere Na-
turschutzbehörde anzufragen. 

7. Vorgaben Bebauungspläne und Baugenehmi-
gungen sind zu beachten: 
Es besteht die Möglichkeit, dass Gehölze im Freiflä-
chengestaltungsplan, Bebauungsplänen oder in 
Baugenehmigungen als „zu erhalten“ festgesetzt 
sind und somit nicht entfernt werden dürfen. Auskunft 
hierüber kann Ihnen die zuständige Gemeinde/Stadt, 
das Kreisbauamt oder die untere Naturschutzbe-
hörde geben. 

8. Ordnungswidrigkeit und Straftat: 
Wir weisen darauf hin, dass Verstöße eine Ord-
nungswidrigkeit darstellen und mit Geldbußen bis zu 
50.000 € belegt werden können. Verstöße gegen ar-
tenschutzrechtliche Bestimmungen stellen in be-
stimmten Fällen eine Straftat dar, die mit Freiheits-
strafe oder mit Geldstrafe bestraft werden kann. Da-
bei kann sowohl derjenige, der die widerrechtliche 
Maßnahme durchgeführt hat, als auch jeder Betei-
ligte (Auftraggeber, Grundstückseigentümer belangt 
werden). 

9. Befreiung vom Beseitigungsverbot: 
Kann eine Legalausnahme zum Beseitigungsverbot 
des § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 BNatSchG bzw. Art. 16 
Abs. 1 BayNatSchG nicht in Anspruch genommen 
werden, kann bei der Unteren Naturschutzbehörde 
am Landratsamt Ostallgäu ein Antrag auf eine (ge-
bührenpflichtige) Befreiung vom Beseitigungsverbot 
gestellt werden, wenn ein überwiegendes öffentli-
ches Interesse vorliegt und Nachweise vorgelegt 
werden können, aus denen sich eine unzumutbaren 
Belastung bei Einhaltung des Verbots hervorgeht 
und die Abweichung mit den Belangen von Natur-
schutz und Landschaftspflege vereinbar ist. 
 

Landratsamt Ostallgäu – Untere Naturschutzbehörde 
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
Mobile Problemmüll-Sammlung 
Zur Entsorgung von Problemabfällen organisiert die 
Kommunale Abfallwirtschaft Ostallgäu im gesamten 
Landkreis erneut eine mobile Sammlung. 

An den mobilen Sammelstellen können folgende 

Problemabfälle in haushaltsüblichen Mengen abge-

geben werden: 
Abbeiz- und Lösungsmittel, Aceton, Spiritus, Farbverdün-
ner, Batterien und Akkus aller Art, Bleichmittel, brennbare 
Flüssigkeiten, Chemikalien aus dem Hobbybereich (z. B. 
Fotochemikalien, Experimentierkästen, Bleichbäder), 
Desinfektionsmittel, Experimentierkästen, Frostschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Imprägniermittel, Konservie-
rungsmittel, Laugen und Säuren, Salmiak, Pflanzen- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Putz- und Reinigungsmit-
tel, Desinfektionsmittel, quecksilberhaltige Produkte (z. 
B. Thermometer, Barometer, Hg-Hochdrucklampen, 
Quecksilbersalze und -lösungen etc.), Spraydosen mit 
Treibstoffen aus Fluorkohlenwasserstoffen (FCKW), 
Wachse, Fette, Klebstoffe, u.ä. 
 

Folgende Abfälle werden bei der mobilen Sammlung 

nicht angenommen: 
Altmedikamente, Altöl, Altrei-
fen, Asbestprodukte und Eter-
nitplatten, Farben und Lacke 
ohne Gefahrensymbol, leere 
Spray- oder Farbdosen, 
Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen, Munition, Spreng-
körper, Feuerwerkskörper, grö-
ßere Mengen Problemabfälle 

aus Gewerbebetrieben, Speiseöle und -fette, Tierkada-
ver 

Was ist bei der Abgabe zu beachten? 
- Geben Sie Problemstoffe – gut verschlossen – mög-

lichst im Originalbehälter ab.  
So kann das Fachpersonal das Gefahrenpotenzial 
eindeutig feststellen. 

- Vermischen Sie die Stoffe auf keinen Fall miteinan-
der. 

- Übergeben Sie Ihre Problemabfälle immer persönlich 
dem Fachpersonal. Stellen Sie Ihre Problemabfälle 
niemals unbeaufsichtigt vor Eintreffen des Problem-
müll-Fahrzeugs ab. 

Für die Abgabe haushaltsüblicher Mengen werden keine 

Gebühren erhoben. 
Für den Markt Irsee gilt folgender Termin: 
Freitag, 04. April 2025 von 11:45 Uhr – 12:45 Uhr 
am Wertstoffhof Irsee 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kaufbeuren 
Veranstaltungen des Netzwerks Junge El-
tern/Familie 2025  
 

Babybrei trifft Fingerfood - Vortrag 
Datum: 01.04.2025 / Uhrzeit: 09:00 Uhr – 10:30 Uhr 
Ort: ONLINE 

Vom Brei zum Familientisch - Vortrag 
Datum: 03.04.2025 / Uhrzeit: 09:00 Uhr – 10:30 Uhr 
Ort: ONLINE 

Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter! 
Für Eltern und Großeltern mit Kindern im Alter von 
2 – 3 Jahren - Praxiskurs 
Datum: 08.04.2025 / Uhrzeit: 15:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Ort: gegenüber König-Rudolf-Straße/Ecke Kurfürsten-
straße, 87600 Kaufbeuren 

Vegetarische Gerichte für Kleinkinder (für Eltern 
und Großeltern) - Kochkurs 

Datum: 12.04.2025 / Uhrzeit: 09:30 Uhr – 12:30 Uhr 
Ort: Haus der Begegnung, Jahnstraße 12, 
87616 Marktoberdorf 

Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem und Kun-
terbuntem - Vortrag 
Datum: 06.05.2025 / Uhrzeit: 09:30 Uhr – 11.00 Uhr 
Ort: ONLINE 

 

Anmeldung und nähere Informationen unter  
www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das AELF Kaufbeu-
ren, Sabine Schäfer, Tel. 08341-9002-1210 oder            
sabine.schaefer@aelf-kf.bayern.de  
 
 
 
 
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind div. Gegenstände gefunden worden: 
 

Geldbetrag (Nr. 1313) 
Fundzeit: 20.02.2025 
Fundort: Irsee, Mühlstraße 

Motorsäge mit div. Werkzeug in Plastiktüte (Nr. 1311) 
Fundzeit: Herbst 2024 
Fundort: Irsee, Von-Bannwarth-Straße, Obstlehrgarten 
hinter Trafostation 

Seidentuch (Seidenmalerei) (Nr. 1310) 
Fundzeit: 31.08.2024 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus 

Einkaufskorb (Faltkorb) (Nr. 1308)  
Fundzeit: 31.08.2024 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 

März 2025 
 

21.03.25, Starkbierfest in der Taverne mit „Notenaus-
tausch“, Beginn: 19:30 Uhr, Karten unter 08341/432200 
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

22.03.25, Altkleidersammlung der „Aktion Hoffnung“ 
Von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr – Abgabe der Säcke bei 
Schreinerei Angerer 

22.03.25, Baumschnittkurs auf der Streuobstwiese 
Beginn: 10:00 Uhr, Veranstalter: Obst- und Gartenbau-
verein Irsee e. V. 

22.03.25, Flohmarkt in der Grundschule Irsee 
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, Veranstalter: Elternbeiräte 
Grundschule und Kindergarten Irsee 

22.03.25, Jahresversammlung der Jagdgenossen 
Beginn: 20:00 Uhr im Gasthaus zur Post 
Veranstalter: Jagdgenossenschaft Irsee e. V. 

22.03.25, Konzert - Accordion-Saxophone-Projekt 
„First Inspiration“, Beginn: 20:00 Uhr 
in der Kleinkunstbühne & Galerie Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

27.03.25, Live-Musik in der Taverne – Tobi Neumann 
Acoustic, Gitarre, Gesang (Eintritt frei) Beginn: 19:30 
Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

29.03.25, Müll-Sammelaktion der Wald- und Wiesen-
schule im Oberen Dorf 
Von 14:30 Uhr – 16:00 Uhr, Treffpunkt: Spielplatz 
Veranstalter: Bund Naturschutz 

30.03.25, Benefizkonzert des Musikvereins in der 
Klosterkirche, Beginn: 15:00 Uhr 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

31.03.25, Nachmittagstreff – Bürgermeister Lieb 
spricht über das aktuelle Dorfgeschehen 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

April 2025 
 

03.04.25, Live-Musik in der Taverne – MIXI STILL A 
LIVE – Unplugged Cover Rock (Eintritt frei)  
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

04.04.25, Problemmüllsammlung am Wertstoffhof 
12:15 Uhr bis 13:15 Uhr  

05.04.25, Ausstellung „Reisen und Innenreisen“ 
Museum Zeiler geöffnet von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

05.04.25, 22. Irseer Preisschafkopfen im Bürgerhaus 
Beginn: 20:00 Uhr  

06.04.25, „Handgemachte Wunder“ TomBeck  
Zauberkunst im Altbau, Beginn: 19:00 Uhr – Kleinkunst-
bühne & Galerie Altbau, Veranstalter: Kleinkunstverein 
Altbau Irsee e. V.  

07.04.25, Jahreshauptversammlung Turnverein Irsee 
Beginn: 19:00 Uhr im Irseer Klosterbräu 

10.04.25, Bürgerversammlung  
Beginn: 19:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Markt Irsee 

10.04.25, Live-Musik in der Taverne – Lia Mee –          
Gitarre, Gesang, Liedermacherin (Eintritt frei)  
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

11.04.25, Osterschießen im Schützenheim 
Beginn: 18:00 Uhr 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V. 

http://www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie
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12.04.25, 2. Irseer Wohltätigkeitslauf 
von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr – am Sportplatz in Irsee 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

12.04.25, Vernissage – Ausstellung der Berufsver-
bände Bildender Künstler mit Verleihung des   
Meckatzer Kunstpreises 
Beginn: 11:00 Uhr im Festsaal von Kloster Irsee 
Veranstalter: Berufsverbände Bildender Künstler Schwa-
ben-Nord (Augsburg) und Allgäu/Schwaben-Süd (Kemp-
ten) in Kooperation mit der Schwabenakademie Irsee 

12. - 27.04.25, 35. Ausstellung der Berufsverbände 
Bildender Künstler in Kloster Irsee 
Öffnungszeiten täglich von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Wochenenden und Feiertage von 11:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Eintritt frei 

13.04.25, Osterbasar im Bürgerhaus 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

13.04.25, Kaffeequatsch im Gartenbauhäusle 
MitmachThema: Ostereier natürlich dekorieren mit Ulrike 
Sturmann, Beginn: 15:00 Uhr 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Irsee e. V. 

17.04.25, Live-Musik in der Taverne – Pit mit Udo    
Lindenberg & Friends Parodie (Eintritt frei)  
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

24.04.25, Live-Musik in der Taverne – Angie Lang und 
Manfred Reihenberger (Eintritt frei)  
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

25.04.25, Serenade im Treppenhaus – Duo Südwind 
Beginn: 18:00 Uhr im Treppenhaus von Kloster Irsee 
(Eintritt frei, um Spenden wird gebeten) 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

26.04.25, Motorradsegnung in der Klosterkirche mit 
Sin Goblin - anschließend Ausfahrt und Party in der  
Motorradhütte, Beginn: 16:00 Uhr 
Veranstalter: Motorradfreund Irsee e. V. 

26.04.25, Orgelvesper I bei Kerzenlicht mit Roland 
Götz, Eintritt frei, Spenden willkommen 
Beginn: 21:00 Uhr in der Klosterkirche Peter und Paul 
Veranstalter: Kath. Pfarrei, Schwabenakademie Irsee 

30.04.25, Vortrag über den Bauernkrieg von                 
Hr. Fischer (ehem. Stadtarchivar u. Historiker) 
Beginn: 19:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
 

Mai 2025 
 

01.05.25, Bandltanz der Kinder um den Maibaum, an-
schließend 1. Mai Fest 
Beginn: ca. 11 Uhr nach dem Gottesdienst 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

03.05.25, Ausstellung „Reisen und Innenreisen“ 
Museum Zeiler geöffnet von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

07.05.25, Infoabend für Gastfamilien 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs e. V. 

08.05.25, Jahreshauptversammlung Förderverein  
St. Stephan, Beginn: 19:00 Uhr im Ristorante Pizzeria 
Da Olindo „Drei Nelken“ 

10.05.25, Pflanzentauschbörse mit Kaffee und Ku-
chen, Beginn: 15:00 Uhr im Gartenbauhäusle 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Irsee e. V. 

10.05.25, Ausgebucht: Konzert „Tabula Rasa“ mit 
Maxjoseph im Altbau 

 

16.05.25, Vortrag über Betrug, Trickdiebstahl und  
Internetkriminalität, Referent: ehem. Polizeibeamter 
Hr. Kreis, Beginn: 14:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Quartiersbüro Irsee 

16. – 18.05.25, GOLDMUND FESTIVAL – internationa-
les Kammermusikfestival in Kloster Irsee 

18.05.25, Erstkommunionsfeier in der Klosterkirche 
Beginn: 10:15 Uhr, Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee 

18.05.25, Erstkommunion Dankandacht in  
St. Stephan, Beginn: 17:00 Uhr, Veranst.: Kath Pfarrei  

18.05.25, Schwäbisches Mariensingen in der Kloster-
kirche, Beginn: 19:30 Uhr (Eintritt frei – Spenden will-
kommen) Veranstalter: Volkmusikberatungsstelle des 
Bezirks Schwaben, Kath. Pfarrei /Schwabenakademie 

24.05.25, Zwischen Musikkabarett und Lindermache-
rei: Weiherer „Sauber bleiben“, Beginn: 20:00 Uhr – 
Kleinkunstbühne & Galerie Altbau, Veranstalter: Klein-
kunstverein Altbau Irsee e. V.  

27.05.25, Stolperstein-Setzung vor dem Kloster Irsee 
für die Opfer der NS-„Euthanasie“ – mit Gunter    
Demnig, Beginn: 9:00 Uhr  
Veranstalter: Schwäbisches Bildungszentrum Irsee 

29.05.25, Blasmusik zum Vatertag 
von 11:00 Uhr – 13:00 Uhr im Klosterbräu Biergarten 

29.05. - 01.06.25, Besuch aus Montsûrs in Irsee 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 

 
 
 

 
Öffnungszeiten:  
Montag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Mittwoch:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Freitag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
 

 

 

Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 

 

 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

 
 

Museum Zeiler - Eichenweg 1 - 87660 Irsee  
Das Museum Zeiler ist geöffnet 
an jedem ersten Samstag im Mo-
nat von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinba-
rung. 
Tel.: 08341/14747  
Mobil: 0176/44467846 
 

 

Io Zeiler-Klimm und Florian Zeiler 
 

https://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.biomarkt-irsee.de&sa=D&ust=1594025088163000&usg=AOvVaw1UJYJhF63PHyYyDdArizPF
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Veranstalter für die Ferienfreizeit in den Sommerferien gesucht 
 
Liebe Vereinsvorstände, liebe Eltern der Kindergarten- und Schulkinder, 
liebe ortsansässige Unternehmer, Freunde und Förderer der Ferienfreizeit, 
 
die Planung der Ferienfreizeit für die kommenden Sommerferien ist angelaufen und wir suchen 
wieder zahlreiche Akteure, die mit uns gemeinsam für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinden 
Baisweil, Eggenthal, Friesenried, Irsee, Pforzen und Rieden ein buntes und erlebnisreiches 
Ferienprogramm anbieten. 
 
 
 
Hinweise zur Planung einer Veranstaltung: 
 
Veranstaltungszeitraum Bayerische Sommerferien von Freitag, 01.08. bis Montag, 15.09.2025 
 
Jeder Veranstalter kann sein Angebot in diesem Zeitraum terminlich so legen, wie es ihm am besten 
passt. Bei konkurrierenden Überschneidungen werden wir eine Lösung finden. 
 
 
Anmeldung einer Veranstaltung  bis spätestens Ende April 2025 
Bitte nutzt das Anmeldeformular (auf der Rückseite oder unter www.ferienfreizeit.fun) oder schickt 
alle erforderlichen Daten gerne auch formlos per E-Mail: 
 für Baisweil, Eggenthal, Friesenried u. Irsee an  

Brigitte Koch unter ferienfreizeit@vg-eggenthal.de 
 für Pforzen u. Rieden an  

Julia Schuster unter ferienfreizeit@vg-pforzen.de  
 
 
Wer kann eine Veranstaltung anbieten? 
Alle, die eine unterhaltsame Idee für Kinder im Alter von 2-16 Jahren haben und diese für ein paar 
Stunden beschäftigen möchten. Hierbei sind dem Ideenreichtum keine Grenzen gesetzt: 
Bastelstunden, Natur- und Tiererlebnisse, Führungen, Sport- oder Tanzveranstaltungen, Kunst- und 
Kulturaktionen, Ausflüge, Technisches oder Handwerkliches uvm.  
 
 
Wir sind bei der Programmgestaltung auf das ehrenamtliche Engagement vieler Freiwilliger 
angewiesen. Mit den Jugendlichen „wachsen" meist auch die zugehörigen Eltern aus dem 
Programm. Wir freuen uns daher auch besonders auf „neue" Eltern und Großeltern von 
Kindergarten- und Schulkindern, die sich mit Ideen und eigenen Veranstaltungen einbringen 
möchten. 
 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Mitwirken und meldet euch gerne, wenn es Fragen gibt bei 
 
Brigitte Koch      & Julia Schuster 

Projektleitung der Ferienfreizeit    Projektleitung der Ferienfreizeit 
Baisweil, Eggenthal, Friesenried und Irsee   Pforzen und Rieden 
Telefon: 0171 1791701     Telefon: 0170 9632106 
E-Mail:  ferienfreizeit@vg-eggenthal.de    ferienfreizeit@vg-pforzen.de  
 
Weitere Infos gibt es unter www.ferienfreizeit.fun 
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18. FERIENFREIZEIT 2025 
der Gemeinden Baisweil, Eggenthal, Friesenried, Irsee, Pforzen und Rieden 

vom 1. August bis 15. September 2025 
Wir möchten uns an der Ferienfreizeit mit folgender Veranstaltung beteiligen, die wir eigenverantwortlich 
organisieren und durchführen: 

Name des Veranstalters:   

Webseite (wenn vorhanden):   

Ansprechpartner für Organisation und Durchführung: 

Name:     

Anschrift:   

Telefon:    Mobil:   

E-Mail:   
 

Tag der Veranstaltung:   Uhrzeit (von/bis):   

Mögliche Alternativtermine:   

Treffpunkt (mit Uhrzeit):   

Altersgruppe:   □ 4-6 Jahre      □ 6-12 Jahre      □ _______ Jahre      □ ab 12 Jahre      □ 12 - _____ Jahre 
(Altersgruppen bitte so definieren, wie es für die Durchführung des Angebots sinnvoll ist.) 

Teilnehmerzahl: max. _____ Teilnehmer (ggf. Mindestzahl _____, damit die Veranstaltung stattfinden kann.) 
 

Beschreibung des Angebots: 

Titelvorschlag:  

Text:  

  

  

Bitte mitbringen:  

Bitte ankreuzen:    □ Findet bei jeder Witterung statt.   □ Findet nur bei guter Witterung statt. 

Anfallende Kosten pro Teilnehmer:   € 

Was ist dabei inklusive?   

Für die Bewerbung im Online-Programm bitte auch Bilder und ggf. Logo mit einreichen. 
 
 

Abgabe des Angebots bitte persönlich, per Post oder E-Mail bis Ende April 2025 (Nachreichungen möglich)

für Baisweil, Eggenthal, Friesenried und Irsee an: 
Brigitte Koch 
Mühlwiesenring 11, 87650 Baisweil 
Telefon: 0171 1791701 
E-Mail: ferienfreizeit@vg-eggenthal.de 

für Pforzen und Rieden an: 
Julia Schuster 
Buchenweg 6, 87668 Pforzen 
Telefon: 0170 9632106 
E-Mail: ferienfreizeit@vg-pforzen.de 






